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»tieften ï>ct îHcïmftiou.
F. i. A. Ski einem SrupVtnjufammenjuçic pofftrt 9t derlei, loa« für bie

SBctrcffenben unangenehm, für bie îlnberen aber amüfant ift. SBar ba 5. 33.

ein ganj miübenber ïambeur in einer unferer 2tu«aemetnbeit, bereit Staute aber
nicbt mit 3 anfängt, unb lecfjjte fbrmttdj barnadj, ben 9lnbcrcit 31t jeigen, rote

mau oaterläiibifd) trommelt. Seiber aber qet)t bie eibßenofftfdje Übt ber g,e»5btt=
liojeit Sierubr meiften« eine ©tunbe »or uub ba bie (Sifcubabneu ISppifdjer
SfBetfe nacti ^ernerjeit fahren, fo traf unfer 3Birbter aud) wirffidj etft ein, al«
ba« Sataitlou bereit« eine ©tunbe abgefahren roar. Ta« fütilte aber feineu
gifer nid)t ab uub frobgemutt) machte cr ftcb auf bie ©udje beê Bataillon«. Sr
fuite einen Sag, er fudjie ja^ei îage unb at« er am brüten uub vierten ba«

SSermifjte immer nod) nicbt enlbecfte, febrte er enbticb am bunfetn ©chlufje be«

fünften Safle« beim uub fcbtvur bei aften Äatb«fellen, »on nun au jeben butaV
jubtäuen, ber behaupte, unfer SBatertanb müffe eu öfter fein. î)a« ?lnerftnnung«-
fdjreibcn für feine Seifjungen ftebt jur ©tunbe nod) au«, bod) fott ba« îlrrefb
lofai bereit« in ©taub gefefct fein. Lexikon i. J. SDie ©efcbicbte oou ber

Äbcbin, bem Statthalter unb bom Pfarrer ift un« längft befanut; fie »eranlaftt
un« aber nicbt, ben *)3egafu« 511 befteiaen ober flar ©elgetein madjen ju laffen.
2ßa« benfeb ©ie au? R. M. i. Chile. ©c()öneu ©anf für beu ©ruft.
K. F. i. P. 2Ufo Stleranber »01t .Spumbotbt nnb §ufelanb follen in ber ©efiule
auch bumme 3ungen geroefen fein. SDie Siebter hätten e« wenigftenä behauptet.
Sßetcbem Knaben, Schüler ober Sebrbuben fliegt nidit ein, fonbern butjenbe
SDfal ber fcböne ?tti«brucf an ben jtopf: ?l»« bit mirb beiner Siebtag Stiebt«."

SBenn ftd) ba« immer beroabtbeitete, bann fbnnteit roir atlerbimi« jebe« Sebrgetb
erfparen. G. S. i. A. ©ie erneute Xbätigfeit ioirb un« nur. ançienebm fein.

H. i. Berl. @« gebriebt un« au Suft, biefe fteben alte ju frittfiren. fonft
müftteu lvir e« aucb hier tt)un unb ba gäbe e« eine nette SSiictj". R- ¦ Z.
SDie rätbfelbafte 3nfdjrift ift nicht brauchbar; bagegen ber SReft. J. C. i. R.
SDie jtarte roivb eingetroffen fein ; fte freujte ftd) mit bem ©riefe. ÎKeue SSlfitter
abgefiaitiien. SD'Sbinb bänb gröib q/ba unb b'.!>aaa,acmacheri haa^cict fdio amené
»lief umme. ©ruft. J. N. 98. *)Ser Sßoft aba.eaana.cn. i. Z. SDie
Äuitft ju beiiatbcn" (erneu Sie am écftcu au« bem fo betitelten unentbebr=
Ildjen ^auêbûdiletu", ireldie« Sie butdj bie Sdjroeijetifcbe 8 eb r m i 1 1 e l anftalt
beliehen fönnen. (Sin Sager pon §eiratb«luftigen roirb obne Seifet m S3älbe
aud) errichtet roetben. SDie graae fei bereit« an eine Jtommif jtoit geioicfen.
Jobs, ätudj roieber (SiniaeS. K. i. B. 2tud) au« Äteinigfeiten fann ein Sera,
emftcbcn. Verschiedenen: Slnonumcë rotrb nidjt angenommen.

Stofflager.
Englische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

Fe I nes KfaMSflpesellMt«
(60-) J. Herzog, March.-Tailleur,

P*oststrasse, 8, L Stock, Zürich, ;

aoooooooooooo>ooooooooa
§ BITTER DENNLER, INTEKLAKEN. §

Spezialitäten -IVeiilieit
Wermuth - Bitter

(Vermouth tonique)

Diilcnmaro
(Gesundheits- und Dessertwein)

repräsentirt den Wermuth feinster vereinigt die hygieinischen Eigen

0
0
0
0
0i 0~ -;o ~-o i

Q Italiener Marke mit Dennler-Bitter i schatten des Dennler-Bitter mit Q

Oin dem durch den praktischen ; denjenigen der Chinarinde und des a

0
Konsum erprobten und dem Magen i reinen Malagaweines. Ein vorzüg- V
zuträglichsten Mischungsverhält- I licher Medizinalwein in schwachem ft

- T-.-:i.i ~:-.u :_ j: _ tTl
I 4 1I.-L.1 1.-U TT-I J TAlkoholgehalt zur Hebung
Kräfte bei Kranken, Reconv;
centen und Gesunden. Vermöge A,
seines angenehmen Geschmackes
als Dessertwein einem Sherry, Port-

ä angenehmen Geschmackes q
wein, Madeira etc. ebenbürtig. A,

Preis Fr. 3 per und Fr. 1. 60 0
per V« Originalflasche. a

1 niss. Trübt sich in dieser Form

0"
weder mit Wasser noch Syphon
und ist weit angenehmer zu trinken

Oals bei zufälligem Zusammengiessen

Ovon
Wermuth und Bitter diverser

Sorten. Neue Wirthschafts- Kon-

Osmnation (140)
Preis Fr. 2 per Originalflasche

A, (Liter).

0 Versandt in Kisten von 12 und 24 Flaschen ab Iuterlaken und Zürich. Q

aoooooooooooooooooooooa
Bayerische Bierhalle znm Kropf,

in Gassen, nahe beim Paradeplatz und der Hauptpost.

Wen eröffnet.
Grösste ilpiti alWscle Bier- M WistÉ

(144.10) Im Züeieh*
Münchener Hackerbräu.

Griite ii r1 < 1 billige Restauration.Hi Sehenswerth. ÜH
Es empfiehlt sich H. Toggweiler- Kölliker.

Wilhelm WÜrth, Teppiche, Möbelstoffe,
Tormals Gebr. Kölliker, ' Portières, Und am

18 Sonnenquai 18, | LÎUOlCUIll, llOCUS-TIlÜl*-

Zürich. J 352 26- Vorlagen.
HC* Spezial - Preise für Hôteliers.

Siebenbürger Weinhandlung
von

Ferd. Michel, Hôtel National, Zürich.
Direkter Bezug und Lager in Weinen des Siebenbürger Kellervereins,

Wein-Produzenten-Genossenschaft Klausenburg.
Preis-Courante und Muster von offenen und Flaschen-Weinen gratis u, franko.

Spezialitäten in Flaschen werden von Aerzten als Krankenweine sehr empfohlen,

Unter Zusicherung promptester und reellster Bedienung empfiehlt sich
Hochachtungsvollst

(27-26) Ferdinand Michel.

Lincrusta -Walton, Patent - Relief - Tapeten.
Auf 18 Ausstellungen mit höchsten Auszeichnungen prämiirt.

Beste, eleganteste und dauerhafteste
Wandbekleidung

eingeführt bei der Kaiserl. Marine und
den kOnigl. Eisenbahn-Direktionen.

Der beste Ersatz für Holz -Sockel,
Möbel- und Rahmen -Verzierungen.

Fredi* Walton
Fabrik in Hannover.

Hauptbureau : Karolinenstrasse.
Vorräthig in allen grösseren

Tapetenhandlungen.
Durch verbesserte Fabrik- Einrichtungen

im Preis ermässigt.
(Ma 804/3 AB) (66-6)

Broschüre, neue Preisliste und Muster auf Verlangen gratis und franko.

Serbischer Hügelwein.
Grössere Sendungen von diesem beliebten vorzüglichen rothen

Tischweine sind eingetroffen und wird derselbe à Fr. 45. per
Hektoliter ab Bahnhof Zürich in Fässchen von zirka 220 Litern
verkauft. Für Gasthofbesitzer, Restaurateure besonders empfehlenswerter

Wein. Garantie für Reinheit. Referenzen, Muster
und Analyse zu Diensten. (102-13)

Charles Weider, Comestibles,
Weinplatz, ZUrich.

Willisauer Ringli
Ia Qualität, achtes, ursprüngliches Fabrikat, vorzügliches und

haltbares Dessert uud Backwerk, empfiehlt bestens
Hob. Maurer-Brun in Willisau (Luzern).
Der Ursprung dieses Fabrikats stammt aus obiger Familie.

Dépôts werden gesucht. (162-10)

T

Feine
garantirt reine und ächte, direkt bezogene

Spanische Weine
Jerez (Xeres, Sherry) Malaga, Priorato, Moscatel u. s. w., ferner
Madeira und Oporto versenden als Spezialität in Flaschen und
Gebinden, ab Basel zu billigsten Preisen

Pfaltz, Mahn & Cie.,
Barcelona und Basel.

Hoflieferanten LI, der Königin-Regentin Ton Spanien.

Probekisten von 12 Flaschen in verschiedenen Sorten ohne

Preisaufschlag. Postprobekisten von 2 Flaschen, mit 40 Cts. Aufschlag per
Flasche franko nacb jeder Schweizer Poststation gegen Nachnahme. Preisliste

franko. (118)

Briefkasten der Redaktion.
f. i. ^. Bei einem Trnppenzusammenzuge passirt Allerlei, was für die

Bclrcfsendm unangenehm, für die Anderen aber amüsanl ist. War da z. B.
ein ganz wüthender Tambour in einer unserer AuSgcmeinden, deren Name aber
nicht mit Z anfängt, nnd lechzte förmlich darnach, den Anderen zn zeigen, wie
man vaterländisch trommelt. Leider aber gehl die eidgenössische Uhr der gewöhnlichen

Bicrnhr meistens eine Stunde vor uud da oie Eisenbahnen läppischer
Weise nach Bernerzcit fahren, so traf unser Wirbler anch wirklich erst ein, als
da« Bataillon bereits eine Stunde abgefahren war. Das kühlte aber seinen

Eifer nicht ab nnd frohgcmnlh wachte er sich auf die Suche des Bataillons. Er
suchte einen Tag, er suchie zirei Tage und als er am dritten und vierten das

Vermißte immer noch nickt entdeckte, kehrte er endlich am dunkeln Schlüsse des

fünften Tages heim nnd schreur bei allen Kalbsfellen, von nun au jeden durch-
zubläuen, der behaupte, unser Vaterland müsse größer sein. Das Ancrkcnnnngs'
schreiben für seine Leistungen steht zur Stunde noch aus. doch sott das Arrestlokal

bereits in Stand gesetzt sein. I-sxikon i. ^. Die Geschichte von der

Köchin, dem Statlhaller und dem Pfarrer ist uns längst bekannt; sie veranlaßt
uns aber nicht, den Pegasus zn besteigen oder gar Helgclein machen zu lassen.
Was denked Sie au? k. lvl. i. Odilo. Schönen Dank für den Gruß.
X. 5. i. Also Alexander von Humboldt und Hnfeland sollen in der Schule
auch dumme Jungen gewesen sein. Die Lehrer hätten es wenigstens behauptet.
Welchem Knaben, Schüler oder Lehrbuben fliegt nicht ein. sondern dntzcnde
Mal der schöne Ausdruck an den Kops: Ans dir wird deiner Lebtag Nichts."

Wenn sich das immer bewahrheitete, dann könnten wir allerdings jedes Lehrgeld
ersparen. <Z. 8. i. Die erneute Thätigkeit wird nns nur angenehm sein.

tt. i. IZerl. Es gebricht uns an Lust, diese Reden alle zu kriiisiren. sonst
müßten wir es anch hier thun und da gäbe es eine nette Büch". k. i. ^,
Die rälhselhafle Inschrift ist ni»k brauchbar! dagegen der Rest. 0. i. fî.
Die Karte wird eingetroff.n sein ; sie kreuzte sich mit dem Briefe. Neue Blätter
abgegangen. D'Chind händ Fröid g'ha und d'Haaggcmacheri haagget scho amené
Biief umme. Grnß. ^. l». 98. Per Post abgegangen. "?!.?. Die
Kunst zu heiralbcn" lernen Sie am Besten aus dem so betitelten »unentbehrlichen

Hausbüchlein", welches Sie durch die Schweizerische L eb r m i t t e l anstatt
beziehen können. Ein Lager von Heirathslnstigen wird ohne Zweifel in Bälde
anch errichtet werden. Die Frage sei bereits an eine Kommission gewiesen.
^obs. Anch wieder Einiges. X- i. IZ. Auch aus Kleinigkeiten kann ein Berg
entstehen. Ver8vlilàuen : Anonymes wird nicht angenommen.

ilngliselik hllouveautà Kkitno8kn für iVIiMäi' unä ?ivil.

(60-) «f. ^Zs^^SZ^ àT-à-^à^,

Nirm MUtik, IHMUIM o

M rnnittl - Kitt« r

repràssntirt cken Wermutb feinster vereinigt clis dvgioiiiisebsn Ligen

o
o
o
o
o

^ Italiener àlarlcs mit Dsnnler-liittsr sekakten ckss De« A-tte,' mit ^
à io äom clureb àeo pralctiscbso äen^jelligsn cker <7/!inr«'?'ncke unä ckes ^V Konsum erprobten uvck ckem àl-rgen > reivsn à/n-?a!t>»«e.«. IZio vor^üg- V
H 2UtragIicbsten IVIisckungsvsrbalt- lieber Ueàinàlv-sio in sebvaebem ^

^Ilcnknlgebalt ^ur Hebung
kräkts bei Xraoken, keconv
cenlen unä lZssunäen. Vermöge H
seines angsoebmen Kssekmaekes
als Dessertwein eillemZberrv, ?ort-

z angsoebmen Kssekmaekes ^
wein, àlackeira etc. ebenbürtig. ^
?reis !?r. 3 psr '/. unä Lr. 1. 60 H

per '/» Driginaltiascbs. ^

> oiss. I'rübt sieb in äiessr ?orm
V veäer mit Wasser noob Lvpdon
ü unä ist vsit angenebmsr ziu trinken

^ als bei Zufälligem ^usammeogisssen
V voo Wermutb unä lZittsr äivsrser
U Lorten. ^Vsue H^i>^«c/îc?/iî« - ^o»-
^ s«>«nê/o« / ll.40)
V ?reis i?r. 2 per Drigioalklascbs
ü limiter).

^ Vsrsaoät in kîisteo voo 12 unä 24 Llaseksn ab luterlakvu uoä Xiirivtl. ^

kiixm^de kîàlk MIN Kropf,
in Kassen, nabe beim l'araàeplà unci àei' Hauptpost.

kkiiWlê lîllîWlô MMiî Lier- «R ffkWlßö
(144-10) IN ^Ûl-ÎSlì-

MriLi.lZnei' Ila.ck.r'brâu.

RS» LedkllLverìd. SW
lüs smpbsblt siok II. ?'<>AAVkiIer-XöI1iIlkr'.

vormals «skr. «ölliksr, ' kyrtièreS, °nä am

.«ürivl». j 352 26 Vorlagen.

Liedellbürser UemdauälMA
von

k^ei'll. IVIiàl, I^otel National, lüniek.
virelrtsr Ls2ug unä Imager in Weinen ckes iZieberibürgör XsIIervsreins,

Weill-?roäu2Sotell-<ZöllosLSllsobakt Xlaussllburx.
?rsis-vot-r-à uuà UIrlstsr vov. oSsusu tuiâ. I^assd.su-'vT'àsv. gratis u. kràlll:o.

Zvlslâlàli ili àlieli vel-liêli voll ^emeli à XmXiMcMê zelis Mlislillilili.

tinter Zusieberung promptester unà reellster lZsäieuuog empüsblt sieb
Ikocbacbtungsvollst

i27 26) ^'s?-cîà«»ìcî Mio/ìeê.

I.meru8ìa -^>Va!toll, katevî - keüel - Ispeteo.
^uk l8 Ausstellungen mit böeksten ^us^eicbnuugsll prâmiirt.

keste, eleganteste une! ciauei-bàste
Wancibekleiäung

Der dsstê Ursà kür Hol2-Locks1,
Iilödsl- rìrià Zaamsii -Vsr2isrtiiigsri.

Fabrik in Hannover.

^arrpt-brirsau. : Xarolinsustrosss.
Vorrätbig io allen grösssiso

l'apetenbaoälungen.
O-ttâ ve< bessere F'«à/-/^-^?»î»'?c^ê«»-Ae,î(à 804/3 á k) (66-6)

IZroscbüre, oeue Preisliste uock Nustsrauf Verlaogen gratis uoà kraolro.

6roW6r6 Zônàuugsu vou àisssm bslisdtsu vorsûglieìieu rotusu
?Ì8Lli>vsiu6 siuà siugktràu uuà wirà àsrselbs à k?r. 45. vsr
Hàtolitsr ab Labnbok ?ürieb iu l?ässebsu ?ou sià 220 I^itsru
vsrkaukt. t?ür (Zastbokbssitxsr, tìsstauratsurs bssonàsrs smvksblsns-
wsrtbsr VVsiil. Oarautis kür lìsiubsit. Ilsksrsu/.su, Nustsr
uuà ^nalvss su Oisustsu. (102-13)

Ol»»!»!«« ^«iàvr, lZome8tillIk8,
^lVeinpIat^ U ri en.

la Qualität, aebtes, ursprüllgliekes b'akrilcat. vor^ttglicbss Ullä
baltbares Dessert unä Lackverlr, ompgeblt bssteos

Der llrsprung äissss b'iìbrilîâts stammt sus obiger Familie.
Dépôts vsrà gssàt. (162-10)

7

garautirt rsius uuà äebts, àirslît bssogsus

Spallisede ^eme
lere? (Xsrss, 3bsrrv) lVIalaga, k'riorato, iVIoscatel u. s. w., ksrnsr
lVIsàeira uuà Oporto vsrssnàsu aïs 8peàlitât iu t?1asobsu uuà
Ksbinàsii, ab tZassI su bill igst su kà'sissn

Pfglî2) ttàn à Lie.,
Larevàa uuà Lasel.

prvlieliisten von 12 l-'Iaseken in vsrsebisäenen Lorten às ?rei8-
»ukelilttK. ?o8tpr«l>el<i8tsii von 2 b'lasebso, mit 40 Lts. ^.uksebliig per
?Iasebs kranlio meli ieäer 8cliwoiiiör t'uàtàn gegso Aacbnàne. ?reis-
liste kraolro. (^l8)
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